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Pressemitteilung

Kronach, 05.09.2024

Bundesweiter Warntag am 12. September

Der bundesweite Warntag ist ein gemeinsamer Aktionstag von Bund, Ländern und Kommunen und findet
in diesem Jahr am 12. September statt. An diesem Tage wird gegen 11 Uhr eine Probewarnung verschickt.

Bei einem solchen Aktionstag werden die technischen Abläufe im Fall einer Warnung und auch die
Warnmittel selbst auf ihre Funktion hin überprüft. Der bundesweite Warntag dient außerdem dem Ziel, die
Menschen für Warnungen zu sensibilisieren. Durch eine Vielzahl und Vielfalt an Warnmitteln wird
sichergestellt, dass eine Warnung möglichst viele Menschen erreicht.

Der Versand für die Warnung auf Mobiltelefone mittels Cell-Broadcast erfolgt am 12. September – wie
beim bundesweiten Warntag üblich – zentral durch das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe (BBK), ebenso wird von dort bundesweit eine Warnmeldungen über Warn-Apps (z.B.
NINA, KATWARN) ausgespielt.

Darüber hinaus werden im Landkreis Kronach neben den drei Katastrophenschutz-Sirenen in Kronach
auch die Sirenen ertönen, die neben ihrer Alarmierungsfunktion für die Feuerwehren bereits zur Warnung
der Bevölkerung aufgerüstet wurden. Das trifft auf die Sirenen in folgenden Städten/Märkten/Gemeinden
zu: Küps, Marktrodach, Mitwitz, Nordhalben, Reichenbach, Schneckenlohe, Stockheim, Teuschnitz,
Tschirn, Wallenfels, Wilhelmsthal.

Als Sirenensignal wird dabei ein Heulton von einer Minute Dauer ausgegeben. Dieser Ton soll im Ernstfall
die Bevölkerung veranlassen, anlässlich schwerwiegender Gefahren für die öffentliche Sicherheit auf
Rundfunkdurchsagen zu achten.

Anders als beim jüngsten landesweiten Warntag obliegt die Auslösung der Warn-Apps und Cell-Broadcast
ausschließlich dem BBK. Folglich erhalten die Bürgerinnen und Bürger auf den jeweiligen Meldewegen
lediglich von dort eine Mitteilung.

Weitere Infos zum diesjährigen bundesweiten Warntag gibt es auf der Internetseite des BBK unter
https://www.bbk.bund.de/SharedDocs/Termine/DE/2024/09/12-buwata-2024_termin.html

Infobox:
Mit Cell-Broadcast: Warnung direkt aufs Handy

Cell-Broadcast ist ein Mobilfunkdienst, mit dem Warnnachrichten direkt auf das Handy oder Smartphone
geschickt werden können. Wie das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK)
informiert, können mit keinem anderen Warnkanal mehr Menschen direkt erreicht werden.

Bitte beachten Sie hierzu die Informationen der Endgerätehersteller zu den gerätespezifischen
Einstellungen und Betriebssystemen, damit Ihr Handy Cell-Broadcast empfangen kann. Es gilt auch zu
beachten, dass ältere Geräte Cell-Broadcast-Nachrichten zum Teil nicht empfangen können. Weitere Infos
stellt das BBK auf seiner Website (https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Warnung-in-
Deutschland/So-werden-Sie-gewarnt/Cell-Broadcast/cell-broadcast_node.html) zur Verfügung.


